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Nach aktuellen Zahlen von Eurostat stiegen die Einzelhandelsumsätze in der 
Eurozone im März um 2,7% (vs. Vormonat) bzw. 12,0% (vs. Vorjahr) und konnten damit 
die Konsensprognosen von 1,6% bzw. 9,4% deutlich übertreffen.

Nach Angaben des US Labor Department ist die Zahl der Anträge auf 
Arbeitslosenunterstützung in den USA in der vergangenen Woche um 92.000 auf 
480.000 gesunken. Der Vier-Wochen-Durchschnitt sank um 61.000 auf 560.000.

Uneinheitliche Entwicklung an den Aktienmärkten: Janet Yellen äußerte sich über 
eine mögliche Erhöhung der Zinsen, womit die Fed eine Überhitzung der Wirtschaft 
vermeiden könnte. US-Börsen reagierten mit Gewinnmitnahmen bei langfristigen 
Wertpapieren wie Tech-Aktien; der Nasdaq verlor bis Donnerstag 2,4% (Schlusskurs), 
der diversifiziertere S&P 500 lag leicht im Plus (+0,5%). In Europa sorgte ein deutlicher 
Anstieg des Einkaufsmanagerindex für Optimismus: der MSCI Europe lag mit 1% im Plus.

Die zweijährige US-Inflationsrate lag vergangenen  Mittwoch bei annähernd 2,9% und 
damit nur knapp unter dem höchsten Stand seit 13 Jahren. Wegen enttäuschender 
Arbeitsmarktzahlen sanken die nominalen Anleiherenditen zum Ende der Woche, auch 
die Realzinsen gaben nach. Schwache Lohndaten bestätigen den expaniven Kurs der Fed.

Die Reserve Bank of India (RBI) hat am 5. Mai  neue Maßnahmen zur 
Krisenbewältigung  angekündigt, im Mittelpunkt stehen Liquidität, Restrukturierungen 
und Kredite: 500 Mrd. indische Rupien (INR) gibt es für Gesundheitseinrichtungen und 
-leistungen zur Pandemie-Bekämpfung und 100 Mrd. INR für Special Long Term Repo 
Operations (SLTRO). Außerdem angekündigt: “Fresh Money” für Mikro-Kredite, eine 
Restrukturierung der Schulden und weitere Liquidität für die indischen Bundesstaaten.
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Der private Sektor erholt sich

Der neue IHS Markit PMI (Purchasing Managers’ Index) 

zeigt sowohl im verarbeitenden Gewerbe als auch im 

Dienstleistungssektor weltweit stärkeres Wachstum an; 

zum ersten Mal seit Juli 2020 konnten Dienstleistungen 

den Produktionssektor abhängen. Das verarbeitende 

Gewerbe zeigt sich erneut robust, der deutliche 

Aufschwung im Dienstleistungssektor ist dagegen ein 

weiterer Hinweis darauf, dass sich auch die besonders von 

den Lockdowns betroffenen Sektoren allmählich erholen 

und von der Ausweitung der Impfprogramme profitieren.

Exportaufträge zogen deutlich an, wenn auch nicht ganz 

so stark wie die Inlandsaufträge, da der Export weiterhin 

stärker durch Störungen in den Lieferketten belastet wird.

Grundlage der anhaltenden Erholung ist 

wachsende Zuversicht: Unternehmen bewerten ihre 

Zukunftsaussichten inzwischen optimistischer und stellen 

neue Mitarbeiter ein, sowohl das verarbeitende Gewerbe 

als auch der Dienstleistungssektor melden weltweit 

höhere Beschäftigungszahlen. In den USA erreichte das 

Beschäftigungsniveau einen neuen Rekordstand, doch 

auch Deutschland, Großbritannien, Australien und die 

Eurozone weisen hohe Wachstumsraten aus.

Die Inflation nahm im April weiter zu: Die Inputpreise 

stiegen so schnell wie seit 2008 nicht mehr, sowohl 

Hersteller als auch Dienstleister meldeten steigenden 

Preisdruck. Vor allem die Verknappung von Rohstoffen 

und gravierende Lieferstörungen treiben die Preise für 

Produktionsfaktoren in die Höhe, die Unternehmen reichen 

die steigenden Kosten zunehmend weiter. Unterbrochene 

Lieferkette belasten weiterhin das Produktionswachstum, 

insbesondere in den USA und Europa.
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